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Vorwort und Dank

Die vorliegende Studie ist die überarbeitete Fassung meiner Lizentiatsarbeit,
die ich 1977 der Historisch-philosophischen Fakultät der Universität Zürich
eingereicht habe.

Neu in der vorliegenden Überarbeitung ist ein Güter- und Rechteverzeichnis

der Freiherren von Rhäzüns anstelle einer chronologischen
Regestensammlung. Auf die Darstellung der Herrschaftsbildung wurde grösseres
Gewicht gelegt, und neue Kapitel wie «Zur Verkehrsgeschichte im Umkreis
von Rhäzüns und von Reichenau», «Titel und Stellung der Freiherren von
Rhäzüns» oder «Zur Verkehrspolitik Ulrichs II. Brun» wurden eingefügt.
Zudem wurde der Aufbau der Abhandlung leicht verändert und die seit 1977
erschienene Sekundär-Literatur verarbeitet.

Mein Dank geht an Ursus Brunold vom Staatsarchiv Graubünden, der die
Publikation dieser Arbeit umsichtig betreute. Von meinen Freunden Anna-
Maria und Lothar Deplazes-Haefliger erhielt ich vielfache Anregungen und

Unterstützung. Dank auch an Dr. Albert Fischer, Bischöfliches Archiv Chur,
sowie an Prof. Dr. Bernhard Stettier, Zürich.

Oberrieden, Ende August 2012 Linus Bühler
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